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M
it subtiler Kraft durchdringt Musik unsere Gefühlswelt und unsdie führt auf unserem
Lebensweg Perspektiven -zu ungeahnten . Die Lebenswelten ihrer Schöpfer widerspie

gelnd, offenbart die tief empfundene hoffnungsvolle Musik von Heinrich Biber, , Willy Burkhard,
AntonioVivaldi, Vahram Babayan und Johann Sebastian Bach vielfältige Aspekte des Lebens.

Heinrich Ignaz Franz Bibers (1644-1704) Passagalia g-Moll trägt den Titel ‚Der Schutzengel
als Begleiter des Menschen‘, der uns als Passacaglia-Motiv durch Höhen undstets ertönendes
Tiefen es Lebens begleitet. Gewidmet sei die Aufführung den Kindern dieser Welt, died gerade
einen besonderen Schutzengel b en. er Schweizer Komponistrauch D grosse♦ Willy Burkhard
(1900-1955) t it 125. Geburts und 70.Todesjahr ein doppeltes Gedenken. ie Solofeier m dem - D -
sonate n der ochschule Luzern 2013 entdeckt 2014 von Sibylle Tschopp erstvon 1944, a H und -
aufgeführt t durch tiefsinnige Poesie Der venezianische, fessel und virtuose Mehrstimmigkeit. ♦

Komponist (1678-1741) prägte als Musiker das SchaffenAntonioVivaldi europaweit verehrter
seiner Zeitgenossen bis hin zu Johann Sebastian Bach. Als sein Stern inVenedig sank, erreiste
nach Wien er erhoffte Erfolg aus, und Vivaldi starb unbeachtet. r armenische, doch d blieb De♦

Komponist (*1948) SoloVahram Babayan widmete seine expressive, tief berührende dritte -
sonate Sibylle Tschopp, in revan 2005 die Uraufführung und 2016 in de KlangWelt-Kondie Ye n -
zer die Schweizer Erstauf ührung interpretierte. ines der ältestenVölker hat dasten f Als e welt
armenischeVolk seine Kultur jahrtausendealte Geschichte am Leben erhalten.in der n stets ♦

Johann Sebastian Bach (1685-1750) die d-Moll-Partita mit der Chaconne nachschuf berühmten
dem Tod seiner Frau Maria Barbara. Im Gebet von subtiler Intensität berührt Bach den Himmel,
taucht in seelische Tiefen ein und stellt sich den umfassenden Fragen des Lebens.

In ihrer -Konzertreihe präsentiert die GeigerinKlangWelt renommierte
SibylleTschopp seit 2009 ausgewählte Programme mit thematischem
Schwerpunkt und Publikum in die faszinierendeWeltgibt dem Einblick
der Solo eige Als Solistin und Kammermusikerin trat sie in beg . kannten
Sälen Europas, der USA, Zentral-/Südamerikas und Südafrikas auf. Ihre
CDs sind im internationalen Rundfunk präsent. Die Gewinnerin interna-
tionaler und -nationaler Preise studierte bei Aïda Stucki Piraccini (Musik
hochschule Zürich), Herbert Scherz (Musikhochschule Luzern) und
Franco Gulli (Indiana University Bloomington) sowie in Meisterkursen
bei Rudolf Baumgartner, Pierre Amoyal und Yehudi Menuhin und erlang-
te mit Auszeichnung Lehr-, Konzertdiplom und das Solistendiplom. Sie
ist Dozentin der Kalaidos Musikhochschule und der Musikschule
Knonaueramt und wirkt als Kursleiterin und Expertin.

Kollekte anstelle eines Eintritts. Türöffnung eine Stunde vor Konzertbeginn.halbe
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